[image: ][image: ]Tourismus Region Klagenfurt am Wörthersee GmbH
Neuer Platz 5 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee
+43 463 28 74 63 | info@visitklagenfurt.at

[image: ]
Wo der Süden beginnt und die Stadt das Ambiente 

Dreiklang aus Alpen, Adria und echter Haltung

Klagenfurt am Wörthersee ist kein Ort für die Schnelle Küche. Hier wird gekocht, was gewachsen ist. Serviert, was erzählt werden kann. Und geteilt, was verbindet. Zwischen Alpenrand und Adria-Nähe ist eine Küche entstanden, die Leichtigkeit mit Tiefe vereint – Kärntner Handwerk, italienische Finesse, slowenische Würze. Nicht als Konzept. Sondern als gelebte Selbstverständlichkeit. Wer hier Platz nimmt, sitzt mitten im Alpen-Adria-Raum – mit Blick auf den See.

Das Herz schlägt zwischen Marktständen
Wer morgens über den Benediktinerplatz geht, versteht schnell: Klagenfurt am Wörthersee versteckt seine Zutaten nicht. Er liegt offen auf den Tischen. Kisten voller Gemüse, das noch Erde trägt. Käse mit Charakter. Fisch, der nach See  und auch dem nahen Meer duftet. Daneben Olivenöl aus Istrien, Prosciutto aus dem Friaul, Honig aus den Tälern Kärntens. Hier wird probiert, diskutiert, abgewogen. ProduzentInnen kennen ihre Kundschaft beim Namen. Man kauft nicht nur Ware, man kauft Geschichten mit.
Der Benediktinermarkt ist keine Bühne für Folklore – er ist ein funktionierendes Netzwerk aus Vertrauen, Qualität und kurzen Wegen. Hier beginnt, was später in den Küchen der Stadt veredelt wird.
Kärntner Seele mit offenem Fenster nach Süden
Was die Gasthäuser in Klagenfurt am Wörthersee besonders macht, ist ihre stille Offenheit. Da darf zur Polenta statt zum Erdäpfel gegriffen werden. Da würzt plötzlich ein Hauch Süden ein Gericht, das seit Generationen auf der Karte steht. Die Kärntner Küche bleibt sich treu – und nimmt dennoch Impulse aus Slowenien und Italien auf, ohne sich zu verbiegen.
Es ist diese Balance aus Beständigkeit und Bewegung, die den Wirtshausbesuch hier so glaubwürdig macht. Tradition wird hier nicht konserviert, sondern weitergedacht – mit Respekt und einem Augenzwinkern.
See, Stille, Sinnlichkeit
Wenn in Klagenfurt am Wörthersee auf Haubenniveau gekocht wird, geschieht das ohne theatrale Gesten.
Wenn mehrere Gänge serviert werden, geht es nicht um Effekte. Es geht um Herkunft. Forelle aus dem Wörthersee, Wild aus den umliegenden Wäldern, Kräuter, die den Sommer einfangen. Dazu Olivenöl, Wein und Aromen aus dem südlichen Raum – präzise komponiert, klar im Geschmack. 
Die gehobene Gastronomie der Stadt versteht sich als Weiterentwicklung regionaler Stärke. International gedacht, lokal verankert. Menüs erzählen von Landschaft, Jahreszeit und Handschrift der KöchInnen. Es geht um Klarheit im Geschmack, um Reduktion auf das Wesentliche – und um Atmosphäre, die nicht aufgesetzt wirkt.
Und manchmal den Sonnenuntergang über dem Wasser.




Alltag mit südlicher Handschrift
Espresso wie in Triest. Ein Spritz, der nach Süden schmeckt. Die Bars und Cafés in Klagenfurt am Wörthersee sind keine bloßen Einkehrmöglichkeiten - sie sind Bühnen einer gelebten Lebensart. Hier ist Genuss kein Angebot, sondern eine Haltung. Eine, die die Klagenfurterinnen und Klagenfurter täglich neu mit Flair und Leichtigkeit füllen.
Die Stadt schafft das Ambiente - die Menschen geben ihm Seele. Barista-Handwerk trifft auf echte Gastfreundschaft, historische Fassaden rahmen Gespräche ein, die länger dauern als geplant. Man bleibt nicht wegen der Karte. Man bleibt, weil es sich richtig anfühlt.
Abends verschiebt sich der Ton, nicht das Tempo. Die Altstadt glüht in warmem Licht, Gläser klingen, Häppchen werden geteilt. Es ist diese Kunst des Verweilens - ungezwungen, selbstverständlich, mit Bodenhaftung - die Klagenfurt am Wörthersee auf der Südseite des Lebens verortet.

Verdichteter Geschmack im September
Wenn der September kommt, bündelt Klagenfurt am Wörthersee seine kulinarische Energie. KöchInnen aus Kärnten, Slowenien und Italien bringen ihre Handschriften in die Stadt. ProduzentInnen präsentieren, was ihre Regionen prägt.
Die Alpen-Adria-Küche zeigt sich hier in ihrer ganzen Bandbreite - von alpiner Kräuterintensität bis zu mediterraner Finesse. Wer durch die Genussmeile flaniert oder bei einem Dinner Platz nimmt, erlebt eine Region, die sich nicht über Abgrenzung definiert, sondern über Verbindung.
Klagenfurt am Wörthersee wird zur Genussbühne. Und bleibt doch, was es ist: eine Stadt, die ihre kulinarische Identität aus Überzeugung lebt.

Slow Food - Genuss mit Haltung
Klagenfurt am Wörthersee lebt eine Kulinarik, die Zeit braucht. Und sich diese Zeit ganz bewusst nimmt. Denn hinter jedem Teller steckt eine Frage, die größer ist als der Hunger: Woher kommt, was auf dem Tisch steht? Wer hat es angebaut, gepflegt, geerntet - und warum?
Slow Food ist keine Diät. Kein Lifestyle-Label. Es ist eine Haltung zur Welt - und zur eigenen Mahlzeit. Eine, die Geschwindigkeit nicht als Tugend begreift, sondern Langsamkeit als das eigentliche Qualitätsmerkmal: in der Produktion, in der Zubereitung, im gemeinsamen Genuss. Gut, sauber, fair - diese drei Worte, mit denen Carlo Petrini die Slow-Food-Bewegung auf den Punkt brachte, klingen in der Alpen-Adria-Küche der Region nach wie ein vertrautes Leitmotiv.
Wo der Wochenmarkt auf die Haubenküche trifft und die Innenstadt ins Umland übergeht, wächst eine Bewegung, die Qualität vor Quantität stellt. Produzentinnen und Produzenten aus der Region kennen ihre Tiere, Felder und Reben wie Familienmitglieder. Und sie liefern nicht an Großhändler - sondern an Menschen, die verstehen wollen, was sie essen.
Was hier auf den Tisch kommt, trägt seine Herkunft in sich. Nicht als Marke. Als Versprechen.

Alpen-Adria als Haltung
Klagenfurt am Wörthersee ist das kulinarische Tor zum Süden – geografisch nah, geschmacklich grenzenlos. Eine Stadt, die weiß, wo sie liegt. Und wofür sie steht.
Diese Stadt weiß, dass Identität nichts Starres ist. Sie entsteht im Austausch. Auf Märkten. In Küchen. An Tischen, an denen mehrere Sprachen gesprochen werden. Kulinarik ist hier keine Nebensache. 
Sie ist Ausdruck einer Region, die sich ihrer Wurzeln bewusst ist – und offen bleibt für das, was von Süden herüberweht.
Factbox – Mehr entdecken in Klagenfurt am Wörthersee
Benediktinermarkt – Do & Sa, 6.30–13.00 Uhr, Benediktinerplatz. Die Markthallen sind Mo–Fr 6.30–16.00 Uhr geöffnet (Mi bis 13.45 Uhr).
Biomarkt – Jeden Freitag, 6.30–13.00 Uhr, Lidmanskygasse (südlich des Benediktinermarktes). Ausschließlich Produkte aus zertifizierter biologischer Landwirtschaft.
Marktangebot – Über 100 Standlerinnen und Standler aus Kärnten, Slowenien, dem Friaul und Kroatien. Darunter Frischfisch aus der Adria, Käse, Feinkost und Spezialitäten aus dem gesamten Alpen-Adria-Raum.
Saisonalität am Markt – Bärlauch und Spargel im Frühling, Eierschwammerl und Steinpilze im Sommer, Kürbis und Äpfel im Herbst. Der Markt folgt dem Jahreslauf – nicht dem Supermarktregal.
Tage der Alpen-Adria Küche – Jährlich im September (2025: 5.–21. September), über 30 Veranstaltungen. Die Genussmeile am Alten und Neuen Platz vereint rund 46 Aussteller aus Österreich, Italien und Slowenien.
Wein aus dem Süden – Friaul und Slowenien sind weniger als eine Stunde entfernt. Viele Restaurants setzen auf Naturweine und Raritäten wie Rebula, Malvazija oder Vitovska direkt von der Quelle.
Kulinarische Stadtführungen – Geführte Genuss-Touren durch Altstadt und Markt, buchbar über visitklagenfurt.at.
Seeblick inklusive – Mehrere Restaurants und Strandbars am Wörthersee servieren regionale Küche direkt am Wasser – am stimmungsvollsten in den Abendstunden.
Mitbringsel mit Herkunft – Gailtaler Speck g.U., Kärntner Kürbiskernöl, Honig aus dem Klagenfurter Becken und Olivenöl aus Istrien – der Alpen-Adria-Raum passt ins Gepäck.
Ressourcen Box
https://www.visitklagenfurt.at/de/essen-und-trinken/
https://www.visitklagenfurt.at/de/alpen-adria-kulinarik/
https://www.kaernten.at/herbsturlaub/kulinarik/klagenfurt/
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